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Elemente Heiligung des Lebens. Euchologium.
der Zeit D  eU Kult Gottes und der Heiligen. Heiligung der Tte und

Das intereſſante erk zeug von der großen Gelehrſamkeit, aber auch
innigen Frömmigkeit eines echten Sohnes des Patriarchen enedt Die
einſchlägige Literatur iſt fleißig verwertet, ſo die Arbeiten von de Roſſi,
uche  Sne, Dom uéEranger, Cagin, Bäumer, Battifol,
Probſt, Warren, halhofer, Dom Morin Die Ueberſetzung
lieſt ſich ehr leicht

öge das Leffliche erk etwa dazu beitragen, das Verſtändnis
und die Liebe für die bnher der kirchlichen Liturgie namentlich In der
gebildeten Laienwelt ördern!

autern Dir. Joſ. Höller SS
32) Preußen und die Paderborner Klöſter und Stifter
＋1 Von Wilhelm Richter, Profeſſor am Gymnaſium
Paderborn Paderborn 1905 Bonifazius⸗Druckerei. (VI und 173
gu 8⁰ —2.20 2

In vorliegender Schrift gibt der Verfaſſer ein Bild von den Be
ſitzungen und Einkünften der Paderborner Klöſter und Stifter Im Anfang
des Jahrhunderts. Namentlich ſoll die Stellungnahme der preußiſchen
Regierung zur großen Säkulariſation des Jahres 1803 gekennzeichnet
werden. Elf Mannsklöſter, drei Stifter und acht Frauenklöſter eln
er jener Kataſtrophe geworden.

Die leißig gearbeitete Monographie bietet einen anerkennenswerten
Beitrag ur Ordensge  ichte Deu  an

Mautern. Dr Joſ Höller 88

33) Urſula von denz Tirol). Ein von Uden gemartertes Chriſten⸗
In Ein ſpätes Gedenkblümlein. Von Fr ohracher. Brixen 1905
Preßvereinsbuchhandlung. mit Abbildungen. 80

Der Verfaſſer childert In anziehender Form das Martyrium de
vierjährigen Kindes (Karfreitag, ihre Verehrung, und nachdem die
elbe nachgelaſſen, das Wiederaufleben derſelben, das Büchlein nach
dem Wunſche des Verfaſſers beitragen ſo

L, und gewiß au beitragen wird.inz
34 Statiſtik der Päpſte Auf Grund des apſtverzeichniſſes der

„Gerachia Cattolica“ bearbeitet von rinz O wi Frei  2
burg 1905 Herder. 1I 88 mit 3 Tabellen 80⁰ 2.— — —3.4

ehr intereſſant! Giht nebſt Namen und Angabe der Regierung

25⁰

V
zeit auch noch, ſoweit eS ſich ermitteln läßt, Geburtstage, Vor und Zu
M  * Beinamen, Familienverhältniſſe, Verwandtſchaft, Stellung vor der
Wahl Pinz
35) der Katholikenverfolgung un England

bis 1681 Die engliſchen Martyrer eit der Glaubensſpaltung. Von
Joſeph pillmann 114 Teil Die Blutzeugen der etzten
wanzig aAhre Eliſabeths —1603 XVI 492) 4.60

5.5 2, geb M‚ 6.— Iũ

＋ ——ᷓ⁰n

eil Die Blutzeugen
Unter Jakob arl und dem Commonwealth (XVI

404 M‚ 3.80 4.56, geb. V —5.20 6.24 Frei⸗
burg 1905 Herderſche Verlagshandlung.
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Am Februar 1905 QL. Joſeph Spillm ann. Ungefähr ünf
undzwanzig Vᷓ

.

ahre E ſich der eißige Schriftſteller und fromme Ordens
manun mit dem Leben und Leiden der engliſchen Glaubenshelden des und

Jahrhunderts beſchäftigt Die Arbeit ſtützt ſich auf mühevolle und 9e⸗
diegene Einzelforſchung

Von Intereſſe dürfte eS ſein erfahren, daß Februar 1899
der erſt Schritt ur Eröffnung des Seligſprechungsprozeſſes Maria Stuarts
getan worden Bereits enedt XIV. (de Servorum Dei Beatificatione

III 6. 13) hatte die Anſicht ausgeſprochen: 8 ſeien bei der Königin
alle Erweiſe eines wahren Martyriums vorhanden. Die beiden chrono⸗

Verzeichniſſe erleichtern den Ueberblick un der Verfolgungsge  ichte.WgüerEL III Band bietet das Porträt von Maria tua
Das öne Spillmannſche erk dürfte ſich beſonders eignen als

Leffliche Tiſchleſung In klöſterlichen Gemeinden.
Mautern. Joſ Höller 88

36 Die älteſte der zehn Gebote, der Papyrus
aſh unterſucht von Dr Norbert Peters. einer Abbildung.
Freiburg 1905 Herder. IV 52 S Gr 80⁰ 1.50 1.8  D

Im ahre 1902 gelan der Engländer Naſh, Sekretär der
Society 07 Biblical Archaeology. In den eſi eines Papyrus Eine genaue
Unterſuchun ergab, daß eS ſich die älteſte Abſchrift der zehn Gebote
handelt Von der Schrift de Papyrus ind Zeilen erhalten und noch
die Spitzen von ern paar Buchſtaben der XXV etle Nach Dr Peters
Are leſe Bibelhandſchrift ein Gebetszettel eines Juden der älteren Zeit.
„Am wahrſcheinlichſten gehört der Papyrus dem erſten Viertel des weiten
chriſtlichen Jahrhunderts an

7⁴ meint der Forſcher Cook, währen Peters
behauptet „Alles un allem muß die rage in SUSpenso bleiben, bb die
Handſchrift dem Ausgange des
Jahrhunderts angehört“.

oder dem Anfange des II nachchriſtlichen
Der Papyrus Naſh 8.8  befindet ſich gegenwärtig In der Bibliothek der

Univerſität Cambridge als MSs Or 233 mne getreue Photographie vom
intereſſanten Bibelpapyru iſt Uunſerer Monogra  e beigegeben.

(autern. Joſ. Höller 88
37 ruder er  0 von Regensburg. In Beitrag zur

Kirchen  —5  2  7 Sitten⸗ und Literatur⸗Geſchichte Deutſchlands im III Jahr
underte. Von Bernhardt, Profeſſor Erfurt 1905 Güther.
III II 7 S 9u 89 M 1.50 1.80

Herr Prof. Bernhardt iſt Proteſtant. QArum iſt eS umſo erfreulicher,
ihn mit ſolcher AGrme uAund Gründlichkeit über die Leiſtungen eines katholiſchen
Prieſters, und noch dazu eines Mönches ruderer iſt Franziskaner
des „finſteren Mittelalters“ ſchreiben Freilich, manche ißver
ſtändniſſe muß man dem eu  en Proteſtanten ſchon verzeihen. Uebrigens
iſt die Arbeit durchaus empfehlenswert.

PLinz.
38 Thereſienbüchlein Gebet und Andachtsbuch für alle frommen

Verehrer der hU ungfrau Thereſia, herausgegeben von Alfred Hoppe,
Pfarrer Iun Winterberg. Verlag 905 Steinbrenner, Hofbuchdruckerei.
160, 256 S Geh.

39) Katharinenbüchlein. ebet⸗ und Erbauungsbuch für alle
katholiſchen riſten, insbeſonders für alle erehrer der Katharina,
herausgegehen von Pfarrer Alfred oppe Ebd 160, 256 S Geb


